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PROGRAMM 
 
 

10:00  Begrüßung (Claudia Dörr-Voss, BMWi, und Christoph 

Brömmelmeyer, Europa-Universität Viadrina) 

10:05  Private Enforcement: Die Durchsetzung 

kartellrechtlicher Schadensersatzansprüche – Der Blick 

des Klägers (Thomas Lübbig, Freshfields) und der des 

Beklagten (Ingo Brinker, Gleiss Lutz) 

10:45  Die Pläne der Bundesregierung zur Umsetzung der 

Richtlinie 2014/104/EU (Armin Jungbluth, BMWi)  

11:15  Kaffeepause 

11:30  Die Vorschläge der Wissenschaft zur Umsetzung der 

Richtlinie 2014/104/EU (Christian Kersting und Nicola 

Preuß, Universität Düsseldorf) 

 

 

12:00  Schaden und Schadensermittlung (Christoph 

Brömmelmeyer) 

12:30  Diskussion unter der Leitung von Florian Bien 

(Universität Würzburg) 

13:15  Mittagspause 

14:15  Baustellen des Public Enforcement aus Sicht des 

Bundeskartellamtes (Konrad Ost, Vizepräsident des 

BKartA) und aus Sicht der Kommission (Anna Vernet, 

EU-Kommission – DG Wettbewerb) 

15:00  Problems of Public and/or Private Enforcement – a 

French Point of View (Martine Behar-Touchais, 

Université Paris I) 

15:20  Kaffeepause 

15:30   Die Effektivität Europäischer Wettbewerbsregeln im 

Konflikt mit der Effektivität des Grundrechtsschutzes 

in der EU (Carsten Nowak, Europa Universität 

Viadrina)  

16:00  Podiumsdiskussion (Konrad Ost, Anna Vernet, Martine 

Behar Touchais, Carsten Nowak) unter der Leitung von 

Hans Peter Schwintowski (Humboldt-Universität zu 

Berlin)   

16:45   Ende der Konferenz 

Die EU will die Effektivität der Europäischen Wettbewerbsregeln 
durch Public und Private Enforcement, d.h. dadurch gewährleisten, 
dass die Kartellbehörden hoheitlich gegen Kartelle vorgehen, dass 
die Kartellopfer auf Schadensersatz klagen, und dass beide 
Enforcement-Mechanismen aufeinander abgestimmt werden. Die 
Tagung behandelt das Thema Private Enforcement und die 
Richtlinie 2014/104/EU über Schadensersatzklagen, die bis zum 
27.12.2016 umzusetzen ist. Daran schließt sich die Frage nach der 
Effektivität des Public Enforcement an, das nach Beendigung der 
großen rechtspolitischen Diskussionen über die Richtlinie wieder 
stärker in den Fokus gerät. 


